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Zentrales Lager 2025 1.Tag U10 

Aufregung, Vorfreude und neue Freunde:

Bei der U10 sind wir mit Thomas, Darius und Lars vertreten, die alle ihr erstes
Langzeit-Turnier spielen.

Direkt in Runde 1 kam es zum ersten Kelkheimer Duell bei diesem Zentralen
Lager: Thomas gegen Darius in der U10 Open. Beide entwickelten ihre Figuren
und nach ein paar Zügen war Thomas etwas besser entwickelt, aber Darius
brachte früh die Dame raus und startete einen konsequenten Königsangriff. Nach
einigen taktischen Möglichkeiten für beide Seiten gelang es Darius den
Königsangriff mit einem Matt zu krönen. Lars Gegner schaffte es früh in seine
Stellung einzudringen und viel Material einzusammeln. Lars wehrte sich noch
tapfer, musste sich aber letzten Endes seinem Gegner geschlagen geben.
 

Nach dem Abendessen, bei dem sich alle 3 tüchtig stärkten, startete dann Runde
2. 

Durch seinen Sieg in Runde 1 rutschte Darius vor an Brett 8. Durch einen
Figureneinsteller konnte er in Vorteil kommen, jedoch verirrte sich seine Dame
auf dem Brett, ging verloren und anschließend die Partie. 

Lars kam in seiner Partie gut aus der Eröffnung, verlor dann jedoch im Mittelspiel
etwas den Faden und entblößte seinen König zu sehr, sodass er einem Mattangriff
der gegnerischen Schwerfiguren nichts entgegen setzen konnte.

Bei Thomas ging früh eine Leichtfigur durch einen Doppelangriff verloren. Er
leistete hartnäckig Widerstand, aber sein Gegner tauschte routiniert alle Figuren
ab und setzte sich mit seinem Mehrmaterial durch.
 

Alle drei zeigten noch Respekt vor der ungewohnten Kulisse, ich bin mir sicher,
dass sich mit weniger Aufregung ihre schachlichen Leistungen noch weiter
steigern.
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Somit ging der schachliche Teil des ersten Tages vorbei. Anschließend ließen
Thomas, Darius und Lars den Abend noch mit Fußball, Brett- und Kartenspielen
ausklingen und lernten bei der Gelegenheit ihre Zimmernachbarn etwas besser
kennen.


